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Handwerksmuseum Letohrad (Geiersberg)    

Zugänglichkeitskarte  

Grundinformationen 

 

Letohrad, Nový dvůr 143, 561 51 

GPS: N 50.034951, E 16.502799 

 +420 465 622 160 

 letohrad@muzeumremesel.cz 

 https://www.muzeumremesel.cz/   

Beschreibung  

Das größte Handwerksmuseum der Tschechischen Republik. Es bietet 7 barrierefreie 

Besichtigungsrouten: 

❖ A – Ausstellung 30 Handwerke auf drei Etagen, 

❖ B – Mechanikroute – Maschinen in Bewegung, 

❖ C - Fuhrpark, 

❖ D – 100 Jahre altes Behandlungszimmer, 

❖ E – 120 Jahre alte Mittelschule, 

❖ F – Landwirtschaft, 

❖ K – Historische Krippen. 

Alle Ausstellungsbesichtigungen werden mit Fremdenführer durchgeführt, mit Ausnahme von 

Ausstellung A, welche man auch alleine absolvieren kann. Die Besichtigung der Routen A und B 

dauert etwa 50 Minuten, weitere Routen dann um die 30 Minuten. 

Zugänglichkeit  

Eingang    

❖ An der Eingangstür zur Route A ist die Türschwelle höher (6 cm), diese wird allerdings durch 

einen Holzkeil behoben. 

❖ Am Eingang zur Besichtigungsroute D gibt es zwei Stufen. 

❖ Eingänge zu den weiteren Besichtigungsrouten sind barrierefrei. 

❖ Die Eingangstür ist min. 80 cm breit. 

❖ Zur Hauptkasse (im 2. Stock) gibt es einen barrierefreien Zugang (Fahrstuhl), die Nebenkasse 

mit Informationszentrum (im Betrieb nur im Juli und August) befindet sich im Erdgeschoss und 

ist ebenfalls barrierefrei zugänglich. 
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Von links: Eingang zur Besichtigungsroute A und B 

   

Von links: Hauptkasse zur Route A (im 2. OG), Nebenkasse mit Informationszentrum (Eingang und 

Innenraum) 

Innenräume 

❖ Alle Straßen im Gebäude sind min. 150cm. 

❖ Türen und Durchgänge sind breit min. 80cm. 

❖ Oberflächen der Wege sind solide und rutschfest. 

❖ Auf den Wegen gibt es keine Türschwellen/Stufen höher als 2 cm. Nur in den Räumlichkeiten 

der Ausstellung B befindet sich zwei Stufe (30 cm), welche jedoch mit einer Schrägrampe 

ausgestattet ist. 

❖ Die Besichtigungsroute A befindet sich auf 3 Etagen, wobei 2 Etagen barrierefrei zugänglich sind 

(Aufzug). Der Fahrstuhleingang ist min. 80 cm breit. Die Kabinenmaße ist min. 100 (B) x 125 cm 

(T). Die dritte Etage ist nur über Treppen erreichbar. 

❖ Weitere Routen befinden sich im Erdgeschoss. 

❖ In den Ausstellungssälen gibt es Ruheplätze zum Sitzen. 

❖ In den Räumlichkeiten gibt es ausreichend Platz für Rollstühle (Wenden vom Rollstuhl) und 

Kinderwägen. 

❖ Die meisten Ausstellungsstücke dürfen nicht berührt werden und auch näheres Herantreten ist 

nicht möglich. Haptische Modelle der Ausstellungsstücke stehen nicht zur Verfügung. 

❖ Informationstafeln und Beschreibungen der Ausstellungsstücke sind in tschechischer, englischer 

und polnischer Sprache. 



❖ Die Beschreibungen der Ausstellungsstücke werden in weißer Schrift auf schwarzem 

Hintergrund angefertigt, Schriftgröße 18. Die Texte sind in beleuchteten Vitrinen vor jedem 

Ausstellungsstück platziert. 

    

Von links: Wege Innen (Zugang zur Ausstellung A), Zugang zum Fahrstuhl in der 2. Etage auf der 

Route A  

  

Ausstellungsräume Besichtigungsroute A 

   

Von links: Ausstellungsräume Besichtigungsroute B, Wege auf Route B, Rampe auf Route B 

Außenräume  

❖ Auf dem Außengelände befinden sich keine Ausstellungen, es führt hier jedoch der Zugangsweg 

zu Eingängen der Besichtigungsrouten C, D, E, D und K. 

❖ Der Eingang zum Außengelände ist barrierefrei, d.h. ohne Stufen/Türschwellen höher als 5 cm 

und andere Hindernisse, ausreichend breit (min. 80 cm). 

❖ Das Außengelände hat befestige und ebene Oberflächen (ohne größere Mängel). Material: 

Asphalt. Zu den Ausstellungen C, F und K führt ein Weg mit feinem Schotter. 

❖ Die Routenbreite ist min. 150 cm. 



❖ Das Gelände liegt auf einem ebenen bis leicht gewellten Terrain (mit einer Längsneugig bis 6 %) 

und schränkt nicht wesentlich die Bewegungsfreiheit von Rollstuhlfahrern oder den Zugang mit 

Kinderwagen ein. Beschwerlicher ist nur Zugang zur Ausstellung F und K (Fußgängerweg mit 

Längsneigung von 14 %). 

❖ Auf dem Gelände befinden sich gut lesbare und verständliche Informations- und 

Orientierungstafeln. Es sind Werbetafeln für bedeutende touristische Ziele der CR und der 

näheren Umgebung, es gibt hier auch eine Informationstafel über die Stadt Letohrad 

(Geiersberg) und seine touristischen Ziele. Die Informationen sind auf Tschechisch. 

❖ Auf dem Außengelände gibt es Ruheplätze zum Sitzen. 

Behindertentoilette  

❖ Im Museum (im Erdgeschoss auf der Route A) und auf der Route K befindet sich eine 

Behindertentoilette. 

❖ Die Eingangstür zur Kabine ist 90 cm breit und wird nach Außen geöffnet. 

❖ Die Kabinenmaßen sind min. 160 x 160 cm. 

❖ Neben dem WC ist ausreichend Platz für den Rollstuhl (min. 90 cm breit). Dieser ist frei von 

jeglichen Einrichtungsgegenständen, wie Abfalleimer, Waschbecken oder ähnlichem. 

❖ An beiden Seiten vom WC sind Haltegriffe angebracht. 

❖ Auf den Toiletten der Saisonkasse steht ein Wickeltisch zu Verfügung. 

    

Dienste und Ausstattung  

❖ Im Museum befinden sich: ein Souvenirgeschäft und ein Restaurant (barrierefreier Zugang). 

❖ Zugang mit Assistenz/Blindenführhund und auch Haushund möglich. 

❖ Informationsmaterialien in einem einfach lesbarem Leseformat (Kontrastschrift - weiß und 

schwarz – und Schriftgröße min. 18 mm). 

❖ Für ausländische Besucher stehen kostenlos gedruckte Informationen auf Englisch, Deutsch, 

Polnisch und Holländisch zur Verfügung. 

❖ Kinderecke (im Restaurant). 

❖ Zur Verfügung steht ein ausreichend großer Parkplatz, ohne gekennzeichnete 

Behindertenparkplätze, außer zwei Plätze zum Aufladen von Elektroautos 

❖ Im Objekt sind keine induktiven Höranlagen (Induktionsschleifen) installiert. 
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